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„Gott liebt diese Welt, und wir sind sein eigen.“  
(EG 409) 
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Erstellungskosten können auf das Gemeindekonto überwiesen werden. 
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Unser Spendenkonto bei der Kreissparkasse Steinfurt: 

IBAN:  DE12 4035 1060 0041 0001 83 

 
 

Offene Kirche  
 

Auch 2023 wird von April bis Erntedank unsere Kirche 
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein. Ausnah-
me sind die Gottesdienstzeiten. Wir freuen uns über al-
le, die kommen. 

 
Datenschutz im Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie 
diese Entscheidung jeder-
zeit wieder ändern. Kon-
taktieren Sie uns bitte in 
beiden Fällen hier: Ge-
meindebüro der Ev. Kir-
chengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 
49536 Lienen Katten-
venne, 05484-8202, oder 
per Mail unter: te-kg-
kattenvenne@ekvw.de  
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Liebe Gemeindeglieder! 
 

„Das habe ich von meiner Festplatte gelöscht…“, sagte neulich jemand im 
Bekanntenkreis und es ging gar nicht um ein technisches Problem. Nein, 
er hatte etwas ganz bewusst aus seinem Gedächtnis gestrichen. 

Dies und jenes vergessen wir, das ist nun einmal so, vielleicht würde der 
Mann sagen: „Mein Speicher ist voll.“ An manches wollen wir uns aber 
auch nicht mehr erinnern. Vielleicht weil es unangenehm oder schmerzhaft 
war. Bloß weg damit, das war nicht gut. Zum Glück gibt es Dinge, an die 
wir uns gern erinnern: schöne Begegnungen, erreichte Ziele, Urlaub, eine 
Überraschung, eine nette Aufmerksamkeit, ein erfüllter Wunsch. Als Erin-
nerung können wir uns ein Bild aufhängen, einen Hingucker aufstellen oder 
einen Anhänger an einer Kette tragen.  

Solche Erinnerungen sind wichtig, denn sie können unser Lebensgefühl 
und unsere Stimmungen entscheidend beeinflussen. Ein selbst gebasteltes 
Kästchen vom Enkel- oder Patenkind erinnert mich an seine Zuneigung 
und freut mich. Eine Muschel vom Strand oder eine Karte wecken die Vor-
freude auf den nächsten Ur-
laub und Erholung. Ein Bild 
von Menschen aus dem 
Freundes- oder Familienkreis 
macht mich gewiss, dass es 
eine Gemeinschaft gibt, in die 
ich eingebunden bin. Solche 
Erinnerungen, solche Ge-
dächtnisstützen tun mir gut, 
gerade auch dann, wenn es 
nicht so läuft, wenn ich miss-
mutig oder traurig bin.  

Paulus hat um diese Erfahrung gewusst, wenn er an Timotheus scheibt: 
„Halt im Gedächtnis Jesus Christus, der auferstanden ist von den To-
ten“ (2. Tim 2,8). Vergiss das nicht, denk immer wieder daran, gerade 
wenn die Lage schwierig wird. Bei Timotheus war das so: die ersten Ge-
meindeglieder sind gestorben – vor der Wiederkunft Christi. Was wird aus 
ihnen? Das nichtchristliche Umfeld ist nicht gerade wohlgesonnen und 
Timotheus hat mit der Gemeindeleitung eine Menge Verantwortung über-
nommen. Ja, da braucht er wohltuende Erinnerungen, etwas, das stärkt 
und ermutigt, das Wichtigste, das seinen Glauben ausmacht.  

(Fortsetzung nächste Seite) 

Auf ein Wort 



 

 

4  Auf ein Wort / Jubelkonfirmation 

Paulus weiß, wovon er redet. Er sitzt selbst im Gefängnis und hat keine 
Ahnung, ob er je wieder herauskommt. Er weiß, wie wichtig ein Halt und ei-
ne Hoffnung sind.  
 

Darum erinnere dich daran: Jesus war nicht nur ein guter Mensch, ein Vor-
bild. Er ist auferstanden von den Toten! Er gibt eine ganz neue Dimension. 
Was wir jetzt sehen und erleben, ist nicht alles. Vergiss es nicht, wenn du 
Abschied nehmen muss von einem Menschen, der dir lieb war. Lass es dir 
sagen, wenn du dich fragst, ob das, was du tust, einen Sinn hat oder du 
deine Ziele erreichst. Denke daran, wenn der Lauf der Welt dir fragwürdig 
erscheint. Halt im Gedächtnis Jesus Christus, der auferstanden ist von den 
Toten. Mindestens einmal im Jahr, zu Ostern, aber auch am Ewigkeits-
sonntag Christi Auferstehung zu feiern - und jeden Sonntag auch ein biss-
chen, das tut uns gut. Er tröstet uns, wenn wir traurig sind. Es ermutigt uns, 
das Leben anzupacken, immer wieder neu. Es gibt die Hoffnung, dass al-
les Gute und Liebevolle nicht verloren ist.  
 

Unser Computerfreund würde vielleicht raten: Speichere dir das als Desk-
tophintergrund, damit du es immer wieder siehst.  

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Jahrgänge miteinander – so wollen wir die Jubelkonfirmation wieder 
feiern, und zwar am 3. September. Wir freuen uns auf Gemeindeglieder 
aus Kattenvenne und Gäste von Nah und Fern, die Goldene, (50 Jahre), 
Diamantene (60 Jahre), Eiserne (65 Jahre) oder Gnadenkonfirmation (70 
Jahre) begehen möchten. Ein kleiner Empfang im Anbau der Kirche und 
ein gemeinsames Mittagessen werden organisiert. Wir freuen uns, wenn 
Sie sich ggf. selbst melden oder noch Adressen wissen, die uns helfen, 
möglichst viele Jubilare und Jubilarinnen anzuschreiben. 
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Sommerkirche 
 

Viel Freude hat uns die Sommerkirche im vergangenen Jahr gemacht. Also: 
auf ein Neues!  Wir sind eingeladen, uns in Ladbergen, Lienen und Katten-
venne gegenseitig zu besuchen und miteinander zu feiern.  
 

 Start ist in diesem Jahr am 25. Juni in Ladbergen mit einem Gottes-
dienst in der Kirche mit Pfrin Dörthe Philipps.  

 Traditionell ist am ersten Sonntag im Juli „Lienen in Grün“. Also feiern 
wir am 2. Juli einen ökumenischen Gottesdienst am Dorfteich mit Pfrin 
Verena Westermann und Pfr Peter Kossen.  

 Am 9. Juli ist ein Taufgottesdienst mit anschließendem Grillen unter den 
Linden mit Pfrin Verena Westermann in Kattenvenne geplant.  

 Am 16. Juli findet die Sommerkirche als kleiner Pilgerweg durchs Dorf 
mit Pfrin Verena Westermann statt. Start ist an der ev. Kirche.  

 Auf dem Friedhof geht es am 23. Juli in Kattenvenne weiter unter dem 
Motto: Ein Ort des Lebens. Es geht um österliche und biologische Ent-
deckungen.  

 Den Abschluss bildet noch einmal Ladbergen, auf Gut Erpenbeck am 
30. Juli mit Pfrin Dörthe Philipps.  

 

Die Gottesdienste beginnen um 10:00 Uhr. Ausnahme: Der Gottesdienst im 
Rahmen von „Lienen in Grün“ am 02. Juli beginnt erst um 11:00 Uhr.  
 

 

Einladung zur Sommerkirche 



 

 

6  Anzeigen 
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Frauenhilfe 
 

Herzlich willkommen in der Frauenhilfe! Mittwochs in den ungeraden Wo-
chen kommen wir um 14:30 Uhr im Gemeindehaus zusammen. Wir klönen, 
trinken Kaffee oder Tee, feiern eine Andacht, singen Geburtstagslieder und 
haben thematisch folgende Angebote: 

Termine der Frauenhilfe 

07.06. 

Hortensien - Besuch bei Firma Kötterheinrich. Wir informieren 
uns über diese schönen Blumen und beschließen unseren Nach-
mittag mit einem Besuch im Birkenkrug. Anmeldungen bitte bei 
Hanna Peters unter 1213.   

21.06. 
Ernährung für Seniorinnen Lecker und gesund – auf was wir mit 
zunehmendem Alter achten können. Dazu gibt uns Chiara Kram-
pe viele Tipps zum Nachmachen.   

05.07. 

Alina Schilling berichtet über ihre Reise in diesem Jahr nach 
Thailand, Malaysia  und  Vietnam. Sie kann uns von der aktuel-
len Situation in diesen Ländern berichten und mit Bildern einen 
Eindruck verschaffen.  

19.07. 
02.08. 

Sommerpause! Wir wünschen allen eine schöne Zeit!  

16.08. 

Mein 1. Schultag, bitte mit Foto! Heute 
wird er oft groß begangen: der erste Schul-
tag. Aber schon vor vielen Jahrzehnten 
wurde wenigstens ein Foto mit Schultüte 
gemacht. Und auch wenn es schon lange 
her ist, wir haben unsere Erinnerungen an 
diesen Tag. Dazu möchten wir uns austau-
schen und uns an den Fotos erfreuen.  

 

30.08. 

Ausflug zu den Alpakas (Hof Löbke, Laggenbeck). Nach Süd-
amerika kommen wir nicht, aber die Alpakas zu uns. Die sanften 
Tiere mit den großen Augen möchten wir uns anschauen und sie 
näher kennenlernen. Natürlich hat der Nachmittag auch eine ku-
linarische Seite. Anmeldungen bitte bei Hanna Peters unter 
1213.   



 

 

8   Kirche an anderen Orten  

 

 
 
Gottesdienst auf dem Moor (Foto auf Seite 19) 

Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Ladbergen hatten wir am Sonntag, 
12. März 2023  den  "Gottesdienst in der Mitte" geplant. Die Pfarrerinnen 
Dörthe Philipps und Verena Westermann luden zu 10:00 Uhr in die Moor-
schänke ein. Aufgrund des Wetterberichtes also lieber indoor. Die Musik 
übernahmen Dörthe Philipps und Angelika Möller.  

Wir wollen, da sind sich die Presbyterien einig - in der Region nicht nur Sit-
zungen abhalten und für die Zukunft planen, sondern schon jetzt aufeinan-
der zugehen, miteinander singen, beten und feiern. Darum war im An-
schluss Zeit für Begegnung der Menschen aus den Dörfern der südlichsten 
Region unseres Kirchenkreises bei Kaffee und Tee und auch einem Mit-
tagsimbiss. Es war so schön, dass wir das gewiss wiederholen werden! 

Kirche zu Gast bei der Feuerwehr 

Mit einem ökumenischen Gottesdienst begann das Feuerwehrfest am 30. 
April. Nicht nur der Tanz in den Mai wurde begangen, sondern auch das 30 
jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr. Das nahm Pfr. Peter Kossen zum 
Anlass, in seiner Predigt darauf hinzuweisen, dass es immer „die Feuer-
wehr“ ist, die zu Einsätzen kommt. Alle mit ihrer jeweiligen Aufgabe wichtig, 
alle ergänzen sich, so dass eine Gemeinschaftsleistung entsteht. Die Litur-
gie, vorbereitet von Pfrin Verena Westermann, wurde von den jungen Leu-
ten und dem Posaunenchor mitgestaltet.  
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Gemeindefrühstück 

Eine wunderschön gedeckte Tafel mit einem reichhaltigen und leckeren 
Frühstück erwartete die Gäste vom Gemeindefrühstück am 12. April. Es 
erwartete sie aber auch ein erstes Thema. Als Referent war Pfr Peter Kos-
sen eingeladen, der zur Situation von Arbeitsmigranten sprach, einem Be-
reich, in dem er sich bestens auskennt. In seinem Vortrag stellte er klar, 
dass es nicht nur um gerechte Bezahlung für die Arbeit geht, die Arbeits-
migranten oft vorenthalten wird. Es geht auch um katastrophale Unterbrin-
gung zu völlig überhöhten 
Preisen in ungeeigneten 
und überfüllten Häusern. 
Dort fehlt es nicht nur an 
Platz, sanitären Einrich-
tungen oder Küchen, son-
dern auch an Privatsphä-
re, die wir alle brauchen, 
um zur Ruhe zu kommen. 
Überarbeitung und man-
gelnde Erholung führen 
zu Unfällen.  

Es geht also auch um Ar-
beitsschutz, der vielen 
vorenthalten wird, so dass 
es vermehrt zu Verletzun-
gen kommt. Und damit 
zusammenhängend letzt-
lich auch um eine schwie-
rige medizinische Versor-
gung, wenn ein Versiche-
rungsschutz fehlt. Vieles 
davon ist für uns als Ar-
beitnehmer selbstver-
ständlich und in der Ge-
schichte mühsam er-
kämpft worden. Das darf 
nicht ausgehöhlt werden. 
Es schloss sich eine an-
geregte Diskussion an, in 
der viele Nachfragen be-
antwortet wurden. 

Pfr Kossen zu Besuch 



 

 

10  Rückblick Konfirmation 2023 
 

 

Konfirmation am 07. Mai 2023 

 

 

Unter dem Motto: "I will follow him" feierten 14 junge Leute in Kattenvenne 
in diesem Jahr ihre Konfirmation. Dabei waren: Matti Aldrup, Theo Bosse, 
Johann Finkmann, Leni Gravemeier, Lasse Gräler,  Amelie Hörnschemey-
er, Melina Kleine Niesse, Michel Kröger, Lotta Menne, Yamira Himmelreich, 
Luca Nicolaus, Marc Oberdiek, Max Peters und Marie Schröer. Der Besuch 
von Sister Act auf der Freilichtbühne Tecklenburg inspirierte die Konfirman-
dInnen zu einer besonderen Darbietung des Schluss- Songs, der sehr gut 
ankam.  

Einige Eltern verstärkten den Kirchenchor, während der Posaunenchor die 
Begleitung der Gemeindelieder übernahm. Mit einem gemütlichen Früh-
stück am Montag endete die Konfizeit. Mit ihrer Konfirmandengabe möch-
ten die Jugendlichen ein Kinderhospiz unterstützen. Als Gruppe hinterlas-
sen sie einen Nistkasten, den wir in eine der Linden an der Kirche hängen 
werden.  

Foto: Rieke Hollenberg 
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Konfis – ein kleiner Rückblick 

Wir haben es geschafft: Am 7. Mai haben wir unsere Konfirmation gefeiert. 
In der Konfizeit haben wir viel über unsere Religion gelernt. Wir durften 
auch Gottesdienste mitgestalten. Zuerst gab es einen Ausflug in die JuBi 
nach Tecklenburg. Dabei konnten wir auch klettern. Dann sind wir noch ein-
mal losgefahren: Auf die Freilichtbühne zu Sister Act. Gern haben wir mitei-
nander gefrühstückt und sind in der Pause draußen gewesen. Dazu durften 
wir auch manchmal in den Kindergarten. Unseren Vorstellungsgottesdienst 
haben wir zu den Themen gestaltet, die uns interessieren: Handball und 
Musik. 

 

Himmelfahrt – Gottesdienst auf dem Hof Harde 

Herzlichen Dank an Familie Harde, die uns eingeladen hat, den gemeinsa-
men Gottesdienst der Kirchengemeinden Kattenvenne und Lienen in ihrem 
Garten zu feiern. Herzlichen Dank auch an Emma und Filip Peoski und die 
Posaunenchöre, die gemeinsam die musikalische Gestaltung übernommen 
haben. Und natürlich allen, die durch die Organisation zu einem gelunge-
nen Fest beitrugen. Vier Kinder wurden am Himmelfahrtstag getauft: Tom, 
Ben, Ludwig und August. Im Anschluss blieb den Gästen noch reichlich 
Zeit, um miteinander Kaffee zu trinken, Würstchen zu essen und zu plau-
dern. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal.  

Unsere Konfizeit / Himmelfahrt 

Foto: Anneliese Harde 



 

 

12  Diakonie-Sommersammlung 

  

 
 

  
 
 

 



 

 

13  KiGa Freundeskreis 

    

 

Der Freundeskreis des ev. Kindergartens in Kattenvenne stellt 
sich vor! 

Der Freundeskreis freut sich, nach langer Coronapause endlich wieder 
das Vereinsleben aufleben zu lassen. Als nächste große Investition ist die 
Anschaffung eines neuen Rutschturmes für den Kindergarten geplant und 
dafür muss weiter Geld eingenommen werden, um diesen finanzieren zu 
können. Somit ist als nächste Aktion die Teilnahme am Lienen Picknick ge-
plant, wo der Freundeskreis den Besuchern mit Waffeln eine Freude berei-
ten wird. Da diese Einnahmen allein aber nicht ausreichen werden, ist der 
Freundeskreis auf jeden Fall auf weitere Spenden und neue Mitglieder an-
gewiesen. Neben solchen Sonderprojekten übernimmt der Freundeskreis 
auch jedes Jahr die Kosten der Hüttenfahrt für die Schulkinder und das 
jährliche Theaterstück. 

Vierteljährlich bietet der Freundeskreis Treffen für alle Mitglieder und Inte-
ressierte an, bei denen die weiteren Planungen vorgestellt werden und ein 
Ideenaustausch stattfindet. Das nächste Treffen ist zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres im August/September geplant. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung wurde im März ein neuer Vorstand gewählt, da die Kin-
der der bisherigen Vorstandsmitglieder im Sommer eingeschult werden 
und damit den Kindergarten verlassen. Der neue Vorstand freut sich auf 
die anstehenden Aufgaben und das kommende Kindergartenjahr. 

Wer noch kein Mitglied ist, kann gerne den QR-Code scannen und die Bei-
trittserklärung ausgefüllt im Kindergarten abgeben. Außerdem liegen auch 
stets ausgedruckte Formulare im Kindergarten bereit.  

Der neue Vorstand: Elisabeth Künne (Kassiererin), Vera 
Preßmann (1. Vorsitzende), Christel Lindemann (Schriftführerin). 
Hinten: Fabian Schmidt (2. Vorsitzender) 



 

 

14  Kinder, Kinder... 
 

 

 
Meldet euch gerne an, denn wir: Anja, Marion, Nicole und Verena, freuen 
uns auf euch!  

 Am 27.06. haben wir für euch eine Bastelaktion vorbereitet: es entsteht 
ein schönes Windspiel mit himmlischen Klängen.  

 Wer sich schmücken möchte oder ein Geschenk braucht, ist am 04.07. 
bei uns richtig, denn wir fertigen ein Armband aus Bohnen.  

 Am 10.07. erfahren wir alles Mögliche rund um Honig und Bienen. Wir 
dürfen kosten und eine Kerze aus Bienenwachs ziehen.  

Anmeldungen wie immer über das Ferienprogramm der Tourist Information 
in Lienen. 

 

Ein Anbau für den Kindergarten 

Wie schön, dass es so viele Familien mit Kindern in Kattenvenne gibt. Da 
wird unser Kindergarten größer: zwei neue Gruppenräume mit allem Drum 
und Dran werden angebaut. Die Planungen haben schon lange gedauert, 
aber nun geht es wirklich los. Die Erdarbeiten werden erledigt, andere Ge-
werke sind ausgeschrieben. Natürlich müssen wir die Baustelle absperren, 
aber die Kindergartenkinder bekommen sicher auch einiges Interessante 
zu sehen. Die Container bleiben im neuen KiGa-Jahr erst einmal stehen. 
Wir haben die Erfahrung gemacht, dass die Kinder sich darin wohl fühlen 
und sie mehr als eine Übergangslösung sind. Wenn alles steht, möchten 
wir das Spielgelände und den Parkplatz neugestalten.  

Kinderferienprogramm 
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Unser Schutzkonzept gegen sexuellen Missbrauch ist fertig!  

In einer kleinen Arbeitsgruppe haben wir uns schlau gemacht, viel nachge-
dacht und diskutiert. Dann wurden unsere Ideen, Beobachtungen und Infor-
mationen aufgeschrieben, in Form gebracht, im Presbyterium beschlossen 
und vom KSV (Kreissynodalvorstand) zur Kenntnis genommen: unser 
Schutzkonzept gegen sexuellen Missbrauch v.a. von Kindern und Jugendli-
chen in unserer Gemeinde ist fertig – bis zur ersten Überprüfung, die im Ja-
nuar 2024 stattfinden soll. Wir möchten das Schutzkonzept jährlich auf den 
neuesten Stand bringen, und wenn nur einige neue Telefonnummern oder 
Zuständigkeiten auszutauschen sind. 

Das Schutzkonzept kann auf unserer Homepage nachgelesen werden. Wir 
möchten aber auch einen Gottesdienst zu diesem Thema feiern. Der 24. 
September ist dafür vorgesehen, noch einmal zu betrachten, was dieses 
Schutzkonzept mit unserem Glauben zu tun hat und wie wichtig es ist, die 
Würde der Menschen, Gottes Geschöpfe, unter allen Umständen zu ach-
ten. 

Schutzkonzept/Anzeigen 



 

 

16  In eigener Sache 
 

 

In unseren Presbyteriumssitzungen haben wir uns mit Themen beschäftigt, 
von denen in anderen Artikeln dieser Ausgabe berichtet wird (Bauange-
legenheiten, Feste und Feiern sowie Zukunftsfragen). Auch der Friedhof 
gehörte immer wieder dazu, und wir hoffen, dass wir die finanzielle Situati-
on in etwas ruhigeres Fahrwasser gebracht haben. Die neue Friedhofssat-
zung und die neue Friedhofsgebührensatzung sind nach vielen Diskussio-
nen und langem Hin und Her endlich auf den Weg gebracht worden. Im 
Mai werden sie veröffentlicht. Sie kann eine Woche lang im Fenster unse-
res Gemeindebüros (Hinweis in den WN) und dann auf unserer Homepa-
ge eingesehen werden. 

Auch galt es wieder freie Kollektenzwecke festzulegen. Wir wollten bei un-
serer Entscheidung gern die Ideen unserer KonfirmandInnen berücksichti-
gen, die in ihrem Konfi-Block eine Presbyteriumssitzung gespielt haben. 

Daher entschieden wir uns für den 
Freibettfonds Osnabrück, das Kinder-
hospiz Münster und die Tafel in Len-
gerich. Herzlichen Dank für alle Un-
terstützung!  

Die Wetterkapriolen nehmen durch 
den Klimawandel zu. Darum haben 
auch wir uns entschieden, eine Ele-
mentarschadenversicherung für un-
sere Gebäude abzuschließen. 

Aus dem 
Presbyterium 
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Presbyteriumswahlen 2024 
 

Noch sind sie in weiter Ferne, aber sie werfen schon ihre Schatten voraus: 
die Presbyteriumswahlen 2024. Einige Presbyter möchten auch nach 2024 
weiter aktiv bleiben, andere scheiden aus. Wir brauchen also bis Oktober 
die Bereitschaft von möglichen neuen Mitgliedern, die sich auf gravierende 
Veränderungen einlassen und das Gemeindeleben entsprechend gestalten 
wollen. Wir suchen Menschen, die über den Tellerrand blicken und offen 
sind, mit den umliegenden Gemeinden Lienen, Ladbergen und Lengerich 
zusammen zu arbeiten und eine gemeinsame Zukunftsperspektive in der 
Region zu entwickeln. Das gilt für die Gottesdienste, die Konfirmandenar-
beit, die Verwaltung und sicher noch einige andere Arbeitsfelder. 

Die vertraute Vorstellung: ein Dorf, eine Kirche, eine Pfarrerin oder ein 
Pfarrer, kommt an ihr Ende, denn die halbe Pfarrstelle in Kattenvenne wird 
nach dem Ruhestand von Pfrin Westermann nicht wieder besetzt werden. 
Auch die Nachbargemeinden werden nur noch einige Jahre lang den Zu-
schlag für einen volle Pfarrstelle bekommen. Wir hoffen in der Region, 
dass die in einigen Jahren durch Ruhestand frei werdenden Pfarrstellen 
überhaupt wieder besetzt werden können, weil Nachwuchs fehlt. 

Wir merken deutlich: Die Erinnerung „Früher war doch….“ , „Pfr X.Y. hat 
das immer so gemacht…“ oder „Wir hatten doch immer….“ und alle Ener-
gie in die Erhaltung von z. T. überholten Strukturen zu stecken, weil sich 
nichts ändern darf, blockieren und 
sind nicht hilfreich. Vieles hatte zu 
seiner Zeit seien Wert und seine 
Richtigkeit, aber nun sind neue 
Ideen zu entwickeln, so dass auch 
in Zukunft in Kattenvenne und den 
anderen Orten ein fröhliches Ge-
meindeleben stattfinden kann. In 
welchen Räumlichkeiten kann das 
sein? Und wofür wollen wir unsere 
geringer werdenden finanziellen Mit-
tel einsetzen? Es wird spannend 
sein, daran mitzuarbeiten. Wer mag 
dabei sein? Sprechen Sie gern ein 
Mitglied des Presbyteriums an.  

In eigener Sache 
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19  Blick nach vorn! 

 
 

 

 

Bericht aus dem Kooperationsrat Süd 

In der Mai-Sitzung sind Vertreter*innen der Gemeinden Ladbergen, Lienen, 
Lengerich und Kattenvenne in Ladbergen zusammengekommen, um an 
einzelnen Themen eine mögliche Zusammenarbeit auszuloten.  

Intensiv wurde über die Konfirmandenarbeit diskutiert, die in den verschie-
denen Pfarrbezirken unterschiedlich durchgeführt wird. Auf Zukunft hin ließe 
sich daraus vielleicht ein gemeinsames Modell entwickeln. Ein weiteres 
Thema waren Interprofessionelle Teamstellen (IPT). Der Wunsch nach Ent-
lastung in der Verwaltung ist groß, aber Jugendarbeit ist auch zukünftig ein 
wichtiger und interessanter Bereich.  

Wir haben uns als Aufgabe gestellt, unsere Strukturen in den Gemeinden 
zu vergleichen, die auf den ersten Blick sehr unterschiedlich erscheinen. 
Das gilt für die Bereiche Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik, Gemeindever-
waltung, Finanzen, Mitarbeiter*innen und Gebäudestruktur. Diese Themen 
werden mehr als eine abendfüllende Veranstaltung in Anspruch nehmen. 

Gelungenes Beispiel der Kooperation: 
Die Sommerkirche und der Gottesdienst 
auf dem Moor am 20. März 2023 (Foto). 
Weitere Infos dazu finden Sie auf den 
Seite n5 und 8 dieser ÖP! 



 

 

20  Sicherheit / Anzeige 
 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

Viele haben es am 10. Mai beobachtet: Auch  - oder gerade – eine 
Kirche braucht Blitzschutz. Unsere Blitzschutzanlage ist in die Jahre 
gekommen. Viele Metallteile am Turm oder auf dem Dach waren so 
stark verrostet, dass sie nicht mehr leiten oder lose waren. Das ist 
nun erneuert. 

Viele haben es am 10. Mai beobachtet: Auch - oder gerade - eine 
Kirche braucht Blitzschutz. Unsere Blitzschutzanlage ist in die Jahre 
gekommen. Viele Metallteile am Turm oder auf dem Dach waren so 
stark verrostet, dass sie nicht mehr leitfähig oder lose waren. Das ist 
nun erneuert. 

Blitzschutz 
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Prüfung der Grabmale 
auf Standsicherheit 

In jedem Jahr werden die 
Grabmale auf unserem 
Friedhof auf Standsicherheit 
geprüft, damit keine Unfälle 
geschehen. Dazu haben wir 
bisher immer einen Sach-
verständigen eingeladen.  

Inzwischen hat sich unser 
Friedhofsgärtner, Herr Bos-
se, fortgebildet und kann 
diese Prüfung selbst vor-
nehmen.  

Herr Bosse wird die Grab-
malüberprüfung im Laufe 
des Jahres durchführen. 
Sollten Sie als Nutzungsbe-
rechtigte nichts von uns hö-
ren, ist alles in Ordnung.  

Sicherheit / Anzeige 



 

 

22  Familiennachrichten 
 

 
 

  

Taufen 

  

Ehejubiläum - Goldene Hochzeit 

  

  

Ehejubiläum - Diamantene Hochzeit 

  

  

Beerdigungen 

    

   

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 

19.02.2022 - 26.05.2023 

Trauungen 

  

Ehejubiläum - Eiserne Hochzeit 

  



 

 

23  Gottesdienstplan 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die Hinweise in der Tages-
presse oder unter www.kattenvenne.ekvw.de  bzw. www.ev-kirche-lienen.de. 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

04.06. 
Pfr. i. R. Struck 
Abendmahl, anschl. Kirchcafé 

Pfrin Altekrüger, Abendmahl, Begrü-
ßung der neuen Konfirmanden 

11.06. Pfrin Westermann Pfrin Westermann 

18.06. Pfrin Westermann Pfrin Westermann 

Mi. 
21.06. 

09:00 Uhr Schulgottesdienst 
Pfrin Westermann 

 

25.06. 10:00 Uhr Sommerkirche in Ladbergen mit PC. Pfrin Philipps 

02.07. 
11:00 Uhr Sommerkirche in Lienen, „Lienen in Grün“ Ök. Gottesdienst, Am 
Dorfteich, Pfrin Westermann/Pfr. Kossen, PC Lienen & Kattenvenne 

09.07. 
10:00 Uhr Sommerkirche in Kattenvenne, Taufgottesdienst unter den Lin-
den, Kirche Kattenvenne, anschl. Grillimbiss. Pfrin Westermann   

16.07. 
10:00 Uhr Sommerkirche in Lienen, als kleiner Pilgerweg durchs Dorf mit 
Pfrin Verena Westermann. Start ist an der ev. Kirche.  

23.07. 
10:00 Uhr Sommerkirche in Kattenvenne auf dem Friedhof „Ein Ort des Le-
bens“, Pfrin Westermann   

30.07. 10:00 Uhr Sommerkirche in Ladbergen auf Gut Erpenbeck, Pfrin Philipps  

06.08. Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin Altekrüger, anschl. Kirchcafé 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin Altekrüger 

13.08. N.N. N.N. 

20.08. Pfr i. R. Struck Pfr i. R. Struck 

27.08. N.N. N.N. 

03.09. 
Jubelkonfirmation Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin Westermann 

Jubelkonfirmation Gottesdienst mit 
Abendmahl 



 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 
Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 
te-kg-kattenvenne@ekvw.de 
kattenvenne.ekvw.de 

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 

Mobil: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 

Tel: 05484-210 

Diakoniestation  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin Region Süd 
Annika Kipp 

Tel: 05483-7674 
jugendbuero-lienen@evju.de 

Kirchenmusik 
Filip Peoski  

Tel: 0178-7296767 

 

Eltern-Kind-Gruppe:  

 
 
Frauenhilfe:  
 
 
 
 
 
 

Kirchenchor:   
 

 
Posaunenchor:  
 
 
 

immer freitags von 09:30 bis 11:00 Uhr  
im Gemeindehaus  
Kristin Lötters  (0162-4076746)  
 
alle 14 Tage mittwochs in ungeraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Hanna Peters (05484-1213) und 
Gisela Hülsmeier (05484-1488)  
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
im Kirchenanbau  
Hanne Lötters (0251-8718680) 
 

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Helmut Scherer (05484-96030) 
Rainer Schmedt auf der Günne (05484-8205)  

 Gruppen & Kreise  


